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die Verſtcherungs⸗Geſellſchaften bisher an de 
Entſchädigungs⸗Summe mit 5 pCt. machten. 
Das unterzeichnete Comits ſieht der Einſendung 
von Offerten Seitens der beſtehenden Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaften entgegen. ; 
Alle Bachgenoflen werden hiermit aufgefordert, 
dem Verein beizutreten, oder in entfernten Kreiſen 
ähnliche Genoſſenſchaften in's Leben zu 9 und 
re Jweck zu verfolgen. Es würde dieſes Zu⸗ 


eingehen und ihre bereiten Mittel ſtets mehr als 

Verſicherungsweſen. — Verſicherungs⸗Inſtitute ungeſchmälert bedürfen. 

Der neue Geſetz⸗Entwurf über den Geſchäftsverkehr Es iſt vorgekommen daß Verſtcherungs⸗Geſellſchaften 
der Berſicherungs⸗Anſtalten. bei Belegung von Fonds nicht frei von der Specu⸗ 

Breslau, den 1. März 1869. lation geweſen ſind und erhebliche Verluſte erlitten. 

In den beiden vorhergehenden Artikeln (Nr. 36 Allein es datiren auch Gewinne daher. Für Bank⸗ 

und 42) iſt der Nominalwerth der Actien, das und Eredit-Jnſtitute iſt dies unzweifelhaft ftatthaft, 
Actiencapital und die Betheiligung, für Eine Hand auch find dem Kaufmanne derartige Operationen 
in Erwägung gezogen worden, Punkte aus dem nicht verwehrt; ob dies aber für Verſicherungs⸗Ge⸗ 


f ichtt 8 ſellſchaften, welche jederzeit über ihre Mittel ver: fammenwirken den Grund zur Bildun eines Central⸗ 

Geſetzentwurfe, die zu den wichtigſten gehören 1 f entra 
4 9 its des Geſetzent⸗ fügen ſollen können, ohne andern Credit in Anſpruch Vereins legen, welcher die Intereſſen der ganzen 

In Betreff des übrigen Inha ſetz ’ Provinz in Bezug auf dieſen Werft erungszweig su 


; swerth: nehmen zu müſſen, ſtatthaft erachtet werden kann, 
me d e iſt die Errich⸗ das iſt eine Frage, die nicht ohne Weiteres und jeden⸗ 
tung und der Betrieb von Verſicherungs⸗Actien. falls nicht ohne Begrenzung bejaht werden kann. 
Gefellſchaften freigegeben. Das iſt nun ſehr ſchön Es handelt ſich dabei nicht um Bevormundung oder 

edacht? das Verſicherungs⸗Geſchäft zählt zu den bureaukratiſche Schablone, es iſt dies vielmehr eine 
Handelsgeſchäften demnach iſt es nothwendig, daß Garantie ⸗Frage, die nicht blos die Verſtcherungs⸗Ge⸗ 
die darüber ergehende geſetzliche Regelung auf die ſellſchaften als Unternehmer, ſondern auch das ge⸗ 
Erforderniſſe wie bei Handelsverträgen mit dem ſammte 8 berührt, welches wohl im Stande 
Auslande Nicht nimmt. Mit dem Auslande be⸗ iſt, die Vermögensverhältniſſe nach dem was gemein⸗ 
ftehen keine Specialverträge über das Verſicherungs- hin veröffentlicht wird zu prüfen, das aber ganz 
Geſchaft und deshalb iſt in den diesſeitigen Geſetze außer Stande ift die inneren Verhältniſſe, d. h. die 
Bedacht darauf zu nehmen, welchen Erfordernissen ſonſtigen Unternehmen in einer Geſellſchaft zu über⸗ 
die ausiändiſchen Verſtcherungs Geſellſchaften genügen wachen. 


vertreten hätte. 10 

Der Verein bezweckt noch beſonders die hohe 
Wichtigkeit der Verſicherung gegen Hagelſchaden auch 
unter den Ruſtikal⸗Beſitzern immer mehr zum Ver⸗ 
ſtändniß zu bringen, um dieſe in möglichſt großer 
Zahl zur Verfiherung heranzuziehen. ‚ 

Der mitunterzeichnete H. Schrader in Börnchen, 
bei Hohenfriedeberg, nimmt eingehende Offerten und 
Anfragen entgegen. 

Das Gründungs⸗Comits. 


O. F. Duttenhofer. Vogt, 
kgl. Lieutenant u. Rite gutibeſ Rittergutspächter, 


ollen In erſter Linie iſt wie bei Handels verträgen Die Strafbeſtimmungen im 5. Abſchnitt des Ge⸗ auf Ober⸗Baumgarten. Möhners dorf. 
ie Reeiprotität erforderlich. Demgemäß muß in ſetzentwurfs gehören nicht hierhin, derartige Beſtim⸗ SR H. räder, 

Art. 1 der Betrieb ausländiſcher Verſicherungs⸗ mungen find den Strafgeſetzen ſelbſt zu überlaſſen, Wirthſch. Inſpector, Ritktergutspächter, 
Geſellſchaften von der gleichen Behandlung der in. inſoweit fe im Einführungs⸗Geſetz zum deutſchen Hohenfriedeberg. Börnchen. 


ländiſchen Geſellſchaften im Auslande abhängig allgemeinen Handelsgeſetzbuch und in letzterem ſelbſt 
gemacht werden. Mit dieſec Forderung iſt die inlän⸗ nicht bereits Ausdruck gefunden haben. 

diſche Concurrenz nicht ungebührlich geſchützt, wie Genoſſenſchaft zur Verſicherunggegen Hagelſchaden.“) 
man das glauben könnte. Der letzteren Annahme Auf Anregung einzelner Mikglieder des forſt 
ſteht die Thatſa e entgegen, daß eher zu viel als und landwirthſchaftlichen Vereins zu Alt⸗Reichenau 
zu wenig Verſicherungs⸗Anſtalten in eutſchland hat ſich im Kreiſe Bolkenhain . Schl ein Verein 
vorhanden ſind und daß einige größere davon für 1 welcher bezweckt, die Bodenerzeugniſſe feiner 
ihre Wirkſamkeit in Deutſchland ſchon längſt nicht Mitglieder gegen agelſchaden in Verſicherung zu 
mehr Terrain genug vor geſehen haben. geben. 

Die Forderung der Reciprocität iſt aber auch Das unterzeichnete Comits iſt ermächtigt, mit 
chon aus nationalen Rückſichten geboten. In dem Verſicherungs⸗ eſellſchaften auf Grund des Vereins- 
ollvertrag zwiſchen dem Zollverein und Oeſter⸗ Statuts in Unterhandlun zu treten. Die Verſtche⸗ 
da vom Jahre 1853 ſicherten ſich die Contra: rung ſoll derjenigen Geſellſchaft übertragen werden, 

en die g ln iſege Behandlung der Ver⸗ — 9 die niedrigſte Prämie fordert und dem Verein 
cherun Kae en bezüglich der Zulaſſung geeignet erſcheint. 
um Geſchäftsbetriebe zu. Aber iche Vet deſſen hat Die bei den Verſicherungs⸗Geſellſchaften beſtehen⸗ 
eſterreich bis heute keine deutſche Verſicherungs⸗ den allgemeinen Verſicherungs⸗ Bedingungen ſollen 
Geienicheft, ug doe wiewohl öſterreichiſche Geſell⸗ hauptſächlich folgenden Abknperungen unterzogen 


— Die Dividende der Berliner Land- und 
sch deu, Wee e DC EIER HR 1868 
ſoll dem Vernehmen nach vom Verwaltungsrath auf 
15 pCt. feſtgeſetzt worden ſein, 4 8 mehr, als 
pro 1867 vertheilt wurden. B. B. 3) 

— Das „Berliner Communalblatt“ veröffentlicht 
eine Ueberſicht über den Stand der ftädtifhen 
Feuer Societät. Die Verſicherungsprämie für 
gewöhnliche Gebände beträgt für das vergangene Jahr 
5/, pr. Mille. Für Verwaltungskoſten find ca. 5000 
Thlr. angeſetzt. Das Verſicherungscapftal belief ſich 
auf 227½ Millionen Thlr.; an Brandſchäden wurden 
138,363 Thlr., alſo faſt ¼ pr. Mille vergütet, 

Stettin, 28. Febr. Die Preußiſche Rational: 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft hierſelbſt hat beſchloſſen, 
für 1868 eine Dividende von 10 Thlr. pro Aetie 
= 10 PCt. der Einzahlung, zur Vertheilung zu 


chaften in allen deutſchen Landen zugelaſſen worden werden: bringen. 
dd. Der Handelsminiſter Goropse erklärte vor 1) Die bei allen Verſicherungs⸗Geſellſchaften gefor⸗ — Hamburg⸗Bremer Feuer⸗Verſicherungs⸗Ge⸗ 
mehreren Monaten noch auf eine Vorſtellung wegen derte Mitverſicherung des Strohes wird accep⸗ ſellſchaft. Wir entnehmen dem vom 25. Januar 
der Reeiprocität: tirt, doch ſollen den hieſigen n datirten Bericht über das Geſchäft des verfloſſenen 
„Wenn man bei uns aber ſagt, daß wir entſprechend, bei Weizen, Roggen, Hülfenfrüchten Jahres . h 
„Verſicherungs⸗Geſellſchaften genug ha⸗ und Hülſenfrucht Gemenge nur ein Fünftel, bei „In geſchäftlicher Beziehung ift das 1 
„ben, ſo bin ich nicht im Stande, die Gerſte, Hafer und Buchweizen nur ein Sechſtel Jahr kein günſtiges geweſen. Die außerordent iche 
„Sache für andere zu ändern.“ von der verſicherten Summe auf das Stroh Dürre des ommers brachte es mit ſich, daß ent⸗ 
Bekanntlich befinden ſich Minifter und Sections⸗ gerechnet werden. g „ 5 ſtandene Feuer, die ſonſt auf einen mäßigen Umfang 
räthe in der Verwaltung ungariſcher Verſicherungs. 2) Die Verfiherung beginnt, ſofern die span beſchränkt bleiben, auch bei bereiter Hülfe eine unge“ 
Geſellſchaften. Gegen ſolche wirthſchaftliche Auf⸗ bezahlt ift, am nächſtfolgenden Tage Mittags wöhnliche Ausdehnung gewannen. Unſere 3 
faſſung und Stellung kann ner das Geſetz helfen 12 Uhr, nachdem der Verſicherungs Antrag bei hatte beſonders große Verlufte in Minnheim un 
— — es die Reciprocität für die Zulaſſung auslän⸗ ch ee (nicht General-Agentur) einge: = 7 — e Sie Seen 
iſcher Verſicherungs⸗Geſellſchaften fordert, dagegen reit 5 1 zremen zu beklagen. e Geſa . 
in die Heſe en anf geen Förderung he 3) Die Schadenermittelung erfolgt durch Sach. Schäden überftieg dis rechnungsmäßige Wahrſchein⸗ 
Vorlage des Prämientarifs der Brutto» und Netto verſtändige, welche vom Verein jedes Mal auf lichkeit. Dank unſerer Fürſorge für die Stärkung 
Prämien wegfallen. die Dauer eines Jahres gewählt werden, und unſerer Reſerven in beſſeren Jahren waren dieſe je⸗ 


Art. 6 des Geſetzentwurfs greift in unmotivirter auf Verlangen des einen oder anderen Theils 
Weiſe mehr in deb . Verhältniſe der Ver vereidet werden müſſen. a Ä 
Aherungs-Gefelliyaften ein, als erforderlich if. Die 4) Die Kaften der n ib der Aenne trägt der 
8 orſchrift über die Berechnung der Fonds giebt ſchon Verein; dagegen fällt der Abzug weg, welchen 

ei andelsgeſetzbuch in den Art. 29—32 an die 
een Ae der Nominalwerth der Fonds bei) . Thatſachen erinnern uns ſtets an das 
Maß eben Ay: al des Vermögens nicht vielbewährte Sprüchwort; „Verſuche machen klug, 
— üb 1 ſo iſt die 4 55 in dem Geſe s koſten aber 0 viel Geld.“ Die Theilnehmer an 
aber die des g alle Keinesfalls darf fie Walen dieſem Gegenſeltigkeits⸗Inſtitute werden die Tragweite 
inausgehen eutſchen allgemeinen Handelsgeſetzbuchs dieſer folgenſchweren Wahrheit zu ihrem Schaden 
21 (58 kann ſich d kennen lernen, wenn es zu ſpät iſt, aber auch noch 
der Fonds 2 nur noch fragen, ob die Be⸗ eine andere Wahrnehmung entnehmen wir hieraus 
legun u, Infoweit de aber bas fia ‚und anderen immer wieder und wieder, nämlich diejenige, daß Jeder ⸗ 
ec le nde hinausgeht das „Naß der Gautionen mann die traurigften Erfahrungen erſt an ſich jelbft 
im Au ſtatthaft erſcheiut für Verſicherungs⸗Geſell. gemacht haben muß wenn er an dieſe glauben, von 
daf der Hand der Erfahrung ent Dee Auen 5 durchdrungen und überzeugt 
} : ntwort zurückkommen fo 
bejahend audfallen, ene dier v erlonaländiſchen Pa-] Es nützt nichts, wenn Andere ſchon Hundertmal zu: 
pieren et * oren gegangen iſt, eg et ig —4 ez und 
an d g a avor gewarnt haben. Nein, man muß dieſe Erfahrung 
Gleichwohl muß das Geſetz den Nachweis” 2 | erft an ſich ſelb Kanten, die Einrichtung verwünſchen 


doch darauf vorbereitet, einen harten Schlag zu er- 
en ohne empfindlich berührt zu werden. Dem 
Antrage der Direction en 175 glaubt der Ver⸗ 
waltungsrath, obwohl die Mittel dazu nicht fehlen, 


bereits vor beinahe vier Wochen zur Kenntniß des 
ublikums gebracht haben. Die Verfpatung unſerer 
eits iſt ih deshalb eine unfreiwillige, weil wir ö b 
während dieſer Zwiſchenzeit bemüht 195 ſind, die H 
Gefellſchaft zur Veröffentlichung ihrer Bilanz zu ver⸗ 
anlaſſen. Die Geſellſchaft hat es indeflen vorgezogen, 
au unſer bezügliches Schreiben nicht — zu antworten, 
auch ſelbſt nicht einmal für aueh befunden, 1085 1 
Jahresbericht einzuſenden. Wir verdanken die endliche 
Beſchaffung eines ſolchen der hieſigen General⸗Agentur, 
der wir hierfür ſehr verbunden find. Wir find als 
nicht in der Lage, unſeren Leſern ein überſichtliches 
Bild über die Situation der Geſellſchaft und I Ha 


trauenswürdigkeit zu beſchaffen, da man uns nicht 
3 2 eine 3 Bilanz gratis aufzu⸗ 
nehmen. 4 


„ Ne 


5 ds fordern, indbefondere deuerverſicherun tan 5 
b Seen ofen geen die mehrjährige Engagements feitigteits-Berein ie einen neuen @egen 


ngspreiſe: Weizen 68 , 


ndeſſen nicht, diesmal eine e ra⸗Dividende austheilen“, kunftsmittel biete zwar nicht dieſelbe Sicherheit, — Regult 
— ſich auf die Gewalten der üblichen Der Fra aber immerhin als Sicherungsmittel betrachtet Rüböl 98 


dom Einſchuß auf die Actien beſchränken zu wollen. werden, wenn man erwäge, daß die Anſtalten zu 
Der Coupon 2 11 kommt 125 vom 15 Februar ihren Bevollmächtigten in ihrem us Intereſſe 
an mit Banko⸗Mark 8 bei den Hauptkaſſen der An⸗ nur ſolide Geſchäftsmänner wählen können, und daß 
alt zur Einlöſung. Unſere Thätigkeit im letzten dieſe Bevollmächtigten ihres Intereſſes wegen wieder 
ahre war vorzugsweiſe auf die Organiſation des dahin ſtreben müſſen, ſo viel wie möglich Mittel 
eſchäftes im Königreich Preußen gerichtet. Eine ihrer Auftraggeber zu ihrer eigenen Deckung in 
erhebliche Steigerung der Prämien⸗Einnahme von Händen 8 behalten. Die preußiſche Regierung 
dieſer Seite her kann jedoch, auch bei der größten geſteht alſo eigentlich zu, daß das Mittel, die Ver⸗ 
Mührigkeit tüchti er Agenten, nur ſehr allmählich erzielt cherten gegen etwaige Bena theiligung durch aus⸗ 
werden, da das Gebiet durch die ältere Concurrenz ländiſche Geſellſchaften Fr ſchützen, noch nicht ge: 
bereits ſehr ausgebeutet iſt, und die Prämien ſo ſehr funden ſei, und verhält ſich unter dieſen Umſtänden 
herabgedrückt find, daß nur bei ſorgfältigſter Auswahl lediglich erperimentirend. 
der Riſtken ein lohnender Erfolg 115 erwarten ſteht. Um — Dem Londoner Kanzleigerichtsbofe liegen jetzt 
Borſicherungen neben . Anträge auf Liguidirung von nicht weniger als 15 
unſeren alten Rückverſicherungs. Verbindungen, noch verſchiedenen Verſicherungs⸗Geſellſchaften zur Ent⸗ 
ſcheidung vor. Im Unterhaus hat der Präſideut der 


„Spiritus 145% 
fe der vergangenen oche ſind zu Waſſer 


Wopl. Weizen, 381 W. Roggen, 


eträgt demnach: 
495 W. Roggen, 409 W. Gerſte, 


(Börſen⸗Wochen⸗ 


chifffahrt bis zum 27. v. 


furt, 28. Februar. 
Die Speculation h 


Amerikanern zugewe 
r bereits eine ſehr 
epräſentantenhauſes in 
die Rückzahlung der 
ertheter Valuta und 
zu leiſten, wenn die 


Die Stimmung 
günſtige, als das 


überhaupt erſt d 


gaben tft es ung angemeſſen erſchienen, unter der Londoner Handelskammer, Cave, geſtern eine Bill zur Noten pari ſtũ 


Firma Hamburg⸗Bremer Rückverſicherung die Errich⸗ Verbeſſerung und Aenderung des Geſetzes über Lebens. 
verſicherungsgeſellſchaften eingebracht. 


perſicherungen, welche ihr von uns angetragen werden, lin, I. März. [Gebrüder Berliner. 
a a Die Leichtigkeit, mit welcher das N Schnee und Regen. — Weizen loco a 
Actien⸗Capital dieſer neuen 6% Veog (500,000 %. Termine matter, loco Yr 2100 7 63-73 & nach 
Beo. iu 100 Aetien (a 5000 % Beo.) begeben wer⸗ Qualität, fein 2 märkiſcher 67 ab Bahn bez., Ye 
den konnte, war uns ein erfreulicher Beweis für das 200063. April⸗Mai 62½ bez., Juni Jult 63½ bez. — 
Vertrauen, welches die Geſchaftsleitung der älteren Roggen per 2000 . loco kleiner Umſatz zu weſent⸗ 
Anſtalt fi zu erwerben gewußt hat.“ Die dies. ſich Pllligeren Preiſen, Termine flau und niedriger, 
jährige ordentliche Generalverſammlung wird am loco 50—51 ab Bahn bezahlt, Yar dieſen Monat 49¼ 
8. Mai d. J. im Aſſecuranzſaale der e 7249 ½ bez., April Mal 49.49 ½ bez., Mai- Juni 
Börſenhalle ſtattfinden, und ſind darin nach Er 5 49/49 ¼ bez. Juni⸗Juli 50—49% bez. und Gd., d 
tung des Berichtes der Reviſoren über den Beſun Juli⸗Augnſt 49½ ban — Gerſte t 1750 2 
des Rechnungshaushaltes und nach Erledi un 2 5 loco 43—55 — 
ſonſtigen Verhandlungsgegenſtände, an die Hi er 60—68 %, Futterwaare 53—57 K — Hafer Yr 
nach dem Turnus ausſcheidenden Herren Conſul Bre. 1200 6. loco reichlich zugeführt und matt, Termine 
Io. Schön in Hamburg und Carl Melchers in ple ftill, loco 30%—34½ 75 nach Qualität, galiziſcher 
men zwei Mitglieder des DVerwaltungerathe, Bit 131% polniicher 32—32%/,, pommerſcher 33, fein 
drei neue Reviſoren, in ſtatutenmäßiger Weiſe zu pommerſcher 33½ ab Bahn 1 dieſen Monat 
ählen.“ ez. 


len. 1 81 Are ee f uu Ar. 0 4 
curanzweſen. e excl. Sack loco per 7. unverſteuert. Nr. ＋1— 
red Zulaſſang aalludiſcer Verfiherungs- Nr. 0 u. 1 393%, A — Roggenmehl 


f ich bei uns in Oeſterreſch exel. Sack flau, loco per 67. unverfteuert, Nr. 0 32, 
. 5 Ta esordnung. Mit —3½% , Nr. 0 und 1 eilt w incl. Sack, 


t Lä 
best 1 


en jedoch gleichzeitig | Raps 84—86 5 
daß 75 Fr ae e aer ene ntgicbung Nübdl per t⸗ ohne Faß preishaltend. Gek 7006. 
€ 


a i il⸗Mai 15% bez., Mai⸗Juni 15¼½— C 
i eußen abzuſchließen, das Br. u. Gd., Apri N | 
SH A alone in 5 eſſen aus 15½—157½ bez. u. Br., 15¼ Gd., Juni⸗Juli 15% 


‚ eme allgemeine Kau 
chzeitig hervorrief. 

unter ſehr umfang⸗ 
nftrömten, war die 
ehr bedeutenden 
rſen maßgebend. 


auf und nahm 


allen Börfen jaft 
Kaufordres von allen S 
reiche aus Oeſterreich, 
Wirkung am ſtärkſten 
Umſatzen auch für die a 
Während Capitaliſten n 
‚trat die Speculation wi 
ſteigendem Cours all 
Vork zum Verkaufe kam. 
gt in dieſer einen Woche vo 
m Fall Richmonds nicht vorka 
ten ihre Stücke feſt und thun 
ch jetzt noch kein ähnliches 
entabilität dafür eint 


onds hier wieder 
ſoweit es auf C 


rbſen . 2250 J Kochwaare C lter Zeit gemacht, ſpa⸗ 
marktbar zu machen, i 

apitalanlagen dabei ab⸗ 
als geſcheitert zu betrachten. Biigt 
gegenwärtige politiſche Lage Spaniens 
ſich entziehende Gefahren, jo weiß 
von din Finanzzuſtänden um ſo 
er Finanzminiſter ſelbſt 
egierung darüber 


man andererſeits 

weniger etwas Gen 
erklärte, alle von 
u verſchiedenen Zeiten gemachten 

Nun, wo wie immer 
Einnahmen unregelmäßi 
usgaben namentlich d 


abſchließen muß, ift 
bedeutendem Zufluß ein 
eintreten ſollte. 
blick alles nur von 
adeſo wie ſie me 


peculationsmaterial 
rend vermehrt und 
apiere ausdehnt, über deren 


. er 
Zweifel bleiben. Der Markt muß etwas 


5 „Juli⸗ „ Br. u. 
dieſen Verträgen, und zwar, je nach der Wahl des — 152, bez., Br. u. Gd., Juli⸗Auguſt 16 bez HH 


i . %% —16½—16¼ bez. u. Br., 
al⸗Bevollmächtigten oder Gd., Auguſt⸗Septbr. 16½, 8 4 
en = . — end: 16½ Gd., Septbr. 16½ bez., ohne Faß loco 14 ½ 
lich Rechnung zu legen und die Bilanz einzureichen, —15 bez. 


i ieiven, unter beſonderer Hervor⸗ in, 1. März. Getreidebeſtände: 
eben "der in” Preuhen gemachten Geichäfte und ee 1 Ali am 15. Febr. am 1. März. 
unter perſönlicher Haftung des General⸗Bevollmäch⸗ 1869 1869 868 
tigten für die e dieſer Schriftſtücke. Nach⸗ W. W. W. 
dem ſich dann die Motive darüber verbreitet haben, Weizen ... . 12877 10618 17047 
daß alle dieſe Cautelen in dem Falle nicht ſchützen, Roggen . 1484 832 1771 
wein die Geſellchaft ihr Geſchaft in Preußen trei- Gebſte 5 7715 7611 1971 
willig aufgebe kommen fie zu dem Schluſſe, daß es Hafer. 956 848 400 
auf die Ermöglichung der Execution aus den Er⸗ Erbſen 332 370 1167 
kenntniſſen preußiſcher Gerichte, welche ausländiſche Wickten 37 17 90 
Geſellſchaften verurtheilen, W und daß hierauf Rüben 15 315 757 
die Beſtimmung des Artikels 16 sub 3 des Entwur⸗ Mais 22480 


elche den Geſellſchaften den Nachweis 5 
ang daß 95 in Preußen gegen ſie ergehenden Stettin, 1. März. [Max Sandberg. Wetter 
ichterlichen Entſcheidungen mit Einſchluß der ſchieds⸗ leicht bewölkt. Wind SW. Barometer 277 10”. 
1 terlichen in dem Staate, in welchem ſie ihren Temperatur Morgens 4 Grad Wärme. — Weizen 
S haben, in derſelben Weiſe vollſtreckt werden, matt, loco Nr 2125 6. gelber inländiſcher 65—69 % 
Se die mländiſchen und dieſen Nachweis, ſoweit er nach Qualität bez. Ungar. 58—65 & bez. blauſpitz. 
nicht in Geſetzen oder in publicirten Staatsverträgen 5 bez., weißer 69 —70½ & bez., geringer 66— 
liegt, durch eine Beſcheinigung des preußischen 68 % bez., bunter 6697 . us. auf Lier. 83.8527. 
Hie one des Auswärtigen ‚as are ee 8 0 si „Ju. Sunn . Bi 15 
e jedoch da e h 4 2. x 
en nn ee Bl 
sländiſchen Staates nur gegen Reciprocitä 0 YES TE, 45 
des preußiſchen Staates a —.— werden könne 49% 25 5, Juli g ng ad „bez Fur den 51 Kb 
und dieſer Umſtand dem außerdeutſchen Auslande Br. u. 5750 4. Ungar 0-46 5 be ce 
egenüber die Unmöglichkeit der Erfüllung dieſer loco 7 1 1300 74 33½—395 . de Date 
nforderung nicht jelten herbeiführen werde. Wolle matt, loco 277 fie übjabe 45 5860 98% In 
man nun die ne franzön chen, belgischen und 34 —34¼ 7% —. 85 ie e 
holländiſchen Geſellſchaften nicht ausſchliaßen, jo | Mai⸗Juni —. — Er hr b ee 
mühe auf ein Auskunftemittel Bedacht genommen P: 55 ½ & bez., . i Br, Anmeld. 99% 3% 
werben, und dies liege in der Vorſchrift, daß in Er Rüböl be auptet, loco 9 10 es 5 — 111172 
mangelung des A ER EIN 5821 der Ge⸗ 95 a, Bene, se 19% 75 se Br. u 
sbetrieb nur dann geſtattet ſei, wenn der 9%, ez. „Octbr. 2 Br. u. 
Gealeral Beroumächtigte, 5 cher aber in dieſem Falle Gd. — Spiritus wenig 3 ee ar 127 14% 
reußiſcher Unterthan ſein müſſe, in rechtsgültiger bez., auf Lieferung r M ur 5 = 5 Gd., 
eiſe die Verpflichtung übernommen habe, für alle Fun di 14% . Br. u. Gd. ie . 1910 d. 
mit Inländern abgeſchloſſenen Verträge ſelbſt⸗ Jun Juli 15½ Br. u. Gd., Syn un . Ro 
ſchuldneriſch und ſolidariſch zu haften. Dieſes Au, dez. 3 Br. u. Gd. — Angemeldet: 100 6 Ruböl. 


* 


fällt in welcher andere 

hier überfluthende Material a 
um fo unwahrſcheinlicher 
rende Unternehmungsluſt 


arls en 2215 
u: ran ie türki 
nen, die italieniſche een 
ruſſiſche Prioritäter 


räthlich erſchein 
verſchonen und feine Kräfte 
gangbaren Speculationsobjecte 
Der Umſatz in Creditgetien wa 
als bisher und flackerte n 
uf, als in Wien ein plöͤtzli 
das Gerücht hin eintra., die Creditanſtalt 
der italieniſchen Anleihe 


die bereits hier 


v 
ur vorübergehend 


* 
. 


folgen unbedingt der Wiener Notirung, die he 
darin find kaum nennenswerth. Von den verſchiede⸗ 
nen hier gangbaren Prioritäten traten diesmal 
italieniſche in den Vordergrund. Livorneſer hoben 
fh von 33 auf 35, toscamſche von 52 auf 58½ 
und ſchließen nur wenig matter, nachdem die neueſten 
Berichte den Abſchluß der italieniſchen Anleihe 
weniger nahe, als man vermuthet, erſcheinen laſſen. 
Tabaksanleihe erhält ſich in gutem Verkehr; in 
Actien ging weniger um, doch hat ſich deren Preis 
1 Boche ahn . bleiben 
er, Heft! un ahn gejucht, 
ehe auf Grund des 1 Mahn geſeug 
niſſes, welches wie aus guter Quelle derlautet, die 
Vertheilung einer Dividende von 7 pCt. neben 
einer anſehnlichen Vermehrung des Reſervefonds ge: 
ftattet. Die im Laufe der Woche hier emittirten 
Buſchtiehrader. und Berlin⸗Potsdamer⸗Prioritäten 
555 80 wie wir bereits gemeldet, günſtige Aufnahme. 
r Braunſchweiger Looſe zeigen ſich, ſeit dem Er⸗ 
ſcheinen der effectiven Stücke, täglich vielfeitig Käufer, 
woduich deren Preis etwas angezogen hat. Süd⸗ 
deutſche Fonds und Losſe preishaltend bei normalem 
Umſatze. Von Wechſeln bleiben London und Paris 
durch den ſtarken Bedarf der Arbitrage in amerika ⸗ 
niſchen Fonds geſucht, Amſterdam und Berlin an 
geboten; Wien velativ ſehr feht Der Geleſtan 
leibt unverändert günſtig. (Frkf. Handelsbl.) 
(Bericht von Gebr. Biel⸗ 
lee Die Witterung iſt bei uns wieder win⸗ 
erlich geworden. Seit geſtern haben wir Schnee: 
wetter und aus der Umgegend ſind von letzter Nacht 
bis 4 Grad Kälte gemeldet. An unſerem Markt. 
will eine Beſſerung im Getreidegeſchäft durchaus nicht 
eintreten. Der Verkauf von allen Artikeln, mit Aus 
nahme von Mais, der ziemlich gefragt war, ging nur 
ſchleppend von Statten, ordinäre Qualitäten waren 
anz unberüciht| t. geblieben. Bezahlt wurde: 
oggen per 1920 Pfd. Br. mit 48—50 Thlr., Weizen 
5 Pfd. 63—66, Mais per 2040 Pfd. 42—43 
r. 
Trautenau, 


2. März, Der Markt war gut be: 
ſucht. Die Spinner lieben äußerſt zurückhaltend. 
Sehr feſte vorwöchentliche Preiſe in Line wie Tow 
mit weſentlicher 
preiſe feſt. 
London, 1. März. Die Getreidezufuhren vom 
20. bis 26, Februar betragen: ER 
Engliſcher Weizen 5888 Quartres. 
remder „ 15910 
remder Roggen 958 
gliſche Gerſte 2962 
remde 2 30,551 
Engl. Malzgerſte 14,973 
Engliſcher Hafe. 602 


se „ 37,949 
remdes Mehl 


4551 
Engl. 


Dresden, 1. März. 


eigung zur Steigerung. Flachs⸗ 


aß. 
% 7050 Jack 
* 22,000 * 

—de,— Breslan, 2. Februar. (Vieh⸗ und 
Pferdemarkt.) Zum bevorſtehenden Pferdemarkt 
wis ſich ſowohl Fremde, Hannoveraner, Berliner, 

achſen zum Ankauf, als auch hieſige Pferde⸗Verkäufer 
und Käufer eingefunden. Namentlich befinden ſich 
unter den aufzeſtellten Pferden hochelegante Reit: und 
Wagenpferde von den edelſten Geſtüten Preußens, 
Litthauens (im „polniſchen Biſchof“ inſtallirt). Unter 
Anderen befinden fi ruſſiſche, national ſteieriſche im 
„Schlöſſel.“ 

—de— Breslau, 2. März. (Waſſerſt and. — 
Uebelſtand in der Schifffahrt der Oder.) 
In dem Waſſerſtande der Oder iſt ſeit geſtern ein 
Wechſel eingetreten, indem es bald fällt bald ſteigt. 
Der Oberpegel zeigt heut 15“ 10“, der Unterpegel 2 3", 
— Es wurden geſtern verſchloſſen: 4000 Ctr. Eiſen 
nach Stettin, 1000 Ctr. nach Berlin und 2000 Etr. 
nach Magdeburg, zu den bekannten Frachtſätzen. Das 
Geſchaͤft ging geftern etwas lebhafter, indem durch das 
Schneewetter mehr Ausſicht auf Wachswaſſer iſt. — 
Ein nicht unerheblicher Uebelſtand iſt es, daß nach 
einem alten Uſus, der aber keinen Rechtsgrund aufzu: 
weiſen bat, jeder Schiffer ſich für berechtigt hält, mit 
einem Fahrzeuge an jeder beliebigen, und darum an 
er beſten und größten Aus und Einladeſtelle anlegen 
beladenen. Es fahren viele Kähne, die anderswo ein⸗ 
oft Me haben, an feemde Lagerplätze, und liegen daſelbſt 
1 n lang. Dadurch erleidet die — der Oder 
Stoß. Aunſchenswerthe Ordnung einen bedeutenden 

5 mußte ein großes, allgemein bekanntes 


o mu 
8, . 
1 Ab 8 Hunderte von 1000 Ctr. verſchifft, 


in den eigenen Lagerplatz, der v 
fremden Kähnen faſt e war, en wollten, 
ei wegen der Menge der ſchon 
0 liegen bleiben statthaft, und die enden Kaͤhne 
könnten lieg ( en. Daher ift wohl zu erwarten 
hab, in 15 da hren del Die Heftber der 

5 e 
8 m Recht kraftigſt unter⸗ 


Breslau, 2. März. (producten. Markt.) 


Am heutigen Markte, war der Gefhäftsvertene bei 
ich belangloſen Zufuhren ſehr beſchränkt, Prei 
iſchwah preishaltend. £ 5 Bei 


ehr günftigen Sahreserträg- b 


Weizen nur 257 e 
wir notiren Jr 85 e. weißer 72—75—81 pr, gelber, 
vr Waare 73—75 Hr, milde 76-77 pr, feinſte 
orten über Notiz bezahlt. 5 0 
Roggen im Allgemeinen billiger käuflich, wir 
a Yır 84 80, 58—61 SP, feinſter über Notiz 
ezahlt. 3 
; Gerſte ſchwer verkäuflich, beſonders in geringe: 
ren Qualitäten, wir notiren per 74 8%, 51—58 e, 
feinſte Sorten über Notiz bez. 1 
Hafer unverändert, fen 5022. galiziſcher 33—35 
Sr, ſchleſ. 3739 Hr, feinſte Sorten über Notiz 


ezahlt. 
ülſenfrüchte ſchwacher Umſatz, Kocherbſen 
mehr beate 67-70 , Futter-Erbſen en 
Ir der 90 g. — Wicken leicht verkäuflich, Jr 90 
6% 61-62 Gr — Bohnen mehr beachtet, Fer 90 
„ ſchleſ. 80—85 Gr — Linſen kleine 
— Lupinen mehr offerirt, Pr 90 £%, 
— en gute Kaufluſt, 9er 708%, 
„ Kukuruz (Mais) mehr beachtet, 60—63 
dr 100 6. — Roher Hirſe nom., 54—59 


er 84 €, 

Kleeſaat, roth, behielt feſte Stimmung, Preiſe 
unverändert, wir notiren 10—13½—14½ RZ di Ein. 
feinfte Sorten über Notiz bez. weißer vernachläſſigt 
12½ —16—18—19½ , feinſte Sorten über Notiz 
bez. — Schwediſcher Kleeſamen 14—20 . 
77 23 hymothee unverändert, 5¾,—6ö— 

12 

Oel ſaaten blieben begehrt, wir notiren Winter⸗ 
Raps 194 —202— 205 Gr, Winter⸗Rübſen 196—200 
Sr de 150 %. Br., feinſte Sorten über Notiz bez., 
Sommer⸗Rübſen 180—186— 192% — Leindotter 
166—174 ‚pr 

Schlaglein gute Kaufluſt, wir notiren *. 
150 . Br. 6¼ —6¼ %, feinſter über Notiz bez. — 
Hanfſamen geſucht, 7er 59 KJ. 64—67 
Rapskuchen höher, 66—68 Gr dee n — Lein- 
kuchen 95—97 Sn Yır K. 

Kartoffeln 22—27 Sr r 64. a 150 (. Br. 
1¼½—1½ Sn Yr Metze. . 

Breslau, 2. März. [Fondsbörſe.] Bei ruhiger, 
jedoch feſter Haltung waren die Courſe im Allge⸗ 
meinen wenig verändert. Oeſterr. 1860er Looſe und 
Italiener begehrt. 9 
Officiell gekündigt: 400 Ctr. Rüböl und 
25,000 Ort. Spiritus. 3 

Liegen geblieben 100 Ctr. Ruͤböl und zwar 
Schein Nr. 232. 

Breslau, 2. März. [Amtlicher Producten- 
Börſenbericht.] Kleeſaat rothe etwas feſter, 
ordinär 8½—9½, mittel 10½ 11 ½, fein 12—13, 
hochfein 13% —14½. Kleeſaat weiße behauptet, 
ordinde 10-18, mittel 14—15, fein 17—18, hochfein 

— 202. 

Roggen 2000 24.) matter, März 47¼ Br., 
März ⸗A bg 47 Gr. April⸗Mai 47½ bez., Mai⸗Juni 
48-47 ¼ bez., Juni⸗Juli u. Juli⸗Aug. 48¼— % bez. 

Weizen r März 61 Br. 

Gerſte r März 50 Br. \ 

Ser Yr März u. April⸗Mai 49%, Br. 

Raps de März 95½ Br. 

Rüböl behauptet, loco 9%, Br., er März 9%, 
bez., März⸗April 9%, Br., April⸗Mai 9% Br., Mai⸗ 
Juni 9½ Br., Septbr. October 10 bez. 

Spiritus geſchäftslos, loco 14½ Br. 13 ¼ Gd. 
Yr März und März⸗April 14¼ Gd., April⸗Mai 
14½ Br., Mai⸗Juni 14 B 

> 6. 
25 Sn bez. . 

er Die Börſen⸗Commiſſion. 


Preiſe der Cerealien. 
ans 2 10 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
Breslau, den 2. März 1869. 


Weizen, weißer 78—81 75 68— 72 Sr 
do. gelber. . 75-76. 78 69— 728K.) N 
Roggen . 60-61 59 57-58 » 
Selle . 57-55 56 54—55 8 
afer 37389 36 34—35 = 
& ſen 67—71 (63 57—60 2. 
Raps. 206 194 180 
Rübſen, Winterfrucht . 190 182 172 
Rübſen, Sommerfrucht 178 174 164 
Dotter 33 170 162 154 


Waſſerſtand. 
Breslau, 2. März. Oberpegel: 15 F. 10 3. 
Unterpegel: 2 F. 3 3. 


Verlooſungen und Kündigungen. 
Wien, 1. März, Mittags. (T. B. f. N.) In der 
heutigen Ziehung der 1864er Looſe fielen auf: 
Serie 2066 Nr. 48 200,000 


28377 „ 25 50.000 „ 
„ 1393 „ 56 15,000 „ 
1393 „ 28 10,000 „ 


Nr. 8 a 2000 Fl. 


Serie 238 Nr. 83, Serie 597 Nr. 90, Serie 868 daß eine auf die Conferen 


Nr. 41, 56, Serie 1335 Nr. 30, Serie 1393 Nr. 8 a 
e 5 


niedrigen Preiſen verkäuflich, 


3 3 
24 Hr, 6 & 24½ Gr und 6 3% 


1 


868 Nr. 30, Serie 1335 Nr. 8, 39, 60, 62, 96, ©.xie 


U 


1393 Nr. 37, 45, Serie 2066 Nr. 83, 97, Serie 2837 


Nr. 27 a 500 Fl. 


Serie 238 Nr. 31. Serie 597 Nr. 7, 10, 27, 43, 


61, 75, 97, Serie 868 Nr. 48. 81, Serie 1335 Nr. 


26, Serie 1393 Nr. 14, 17, 28, 61, 65, 96, Serie 


2066 Nr. 30, 36, 71, Serie 2695 Nr. 6, 15, 30, 48, 
Serie 2837 Nr. 9, 56, 76, 94, 97, 100 a 460 Fl. 


Münden, 1. März. Bei der heute erfolgten Se 
rienziehung der bairiſchen 4 Prämtenanleihe wurden 
die ie N a Serien gezogen: 51 64 254 486 784 


790 917 937 957 1027 1065 1204 1321 1493 1533 
1566 1732 1776 2102 2145 2151 2213 2389 2528 


2574 2803 2993 3034 3073 3158. Jie Prämienziehung 55 


findet am 1. Mai ſtatt. 


Berloofungs: und Auszahlungs⸗Tabelle für 
März 1869. 


e e der Deter 

Serien- und Gewinnziehung der Oeſterre en 
100 Fl. Looſe de 1864. Serien: urd Gewinn⸗ 
ziehung. 800 Looſe von 200,000 bis 155 Fl. Aus⸗ 
Gun am 5 3 

„ Gewinn- und Amortiſations⸗Ziehung der Brüſſeler 
100 Fres⸗Looſe de 1862 1 bis 100 dee 
ee am 3 Juni. 

„ Serien-Ziehung der Bairiſchen 4 rämien⸗An⸗ 
leibe de 1866. 30 Serien. Prüten, Ziehung am 


1. Mai. 
„Ziehung der Polniſchen 4% Liquidations⸗ a 
briefe. Auszahlung am 1 Juni. eee 
1 9 7 und Amortiſations Ziehung der Prämfen⸗ 
nleihe der Stadt Neapel de 1868. 20 Gewinne 
von 25,000 bis 250 Frcs. Auszahlung am J. Mai. 
8. Ziehung der Ruſſiſchen 4% Metalliques III. und 
V. Serie. Auszahlung am 13. Auguſt. 
. Ziehung der Ruſſiſchen 4% Schatz⸗Obligationen. 
Auszahlung 1. April. 
Amortiſations⸗ und Prämien-Ziehung der Ruſſi⸗ 
ſchen Prämien⸗Anleihe de 1866. Amortiſirt wer⸗ 
den 40 Serien — 200 Obligationen a 120 Rubel. 


Gewinnziehung 300 Obligationen von 200,000 bis 


500 Rubel. Auszahlung am 13. Juni. 
Gewinnziehung der am 15. Februar gezogenen 
34 Serien der Freiburger 15⸗Fres.⸗Looſe. 1700 Ge⸗ 
winne von Fres. 30,000 bis Fres. 17. Auszahlung 
am 15. Juni. 

„ Ziehung der Magdeburg: Wittenberger Prioritäts⸗ 

Obligationen. Auszahlung 1. Jun. 

„ Ziehung der Magdeburg. Leipziger Prioritäts⸗Obki⸗ 

gationen. Aus e 1. Juli. 

„ Ziehung der Berlin⸗Anhalter 4 proc. und 4½ proc. 

Priorioritäts Obligationen. 8 1. Juli. 

Serien- und Gewinn⸗Ziehung der Mailänder 10. 

Fres.⸗Looſe de 1866. 500 Boote de 50,000 bis 100 

Fred. Auszahlung 16. Juni. 

Gewinnziehung der Ende Februar 900 enen Ba⸗ 
diſchen 35⸗Fl. Looſe. 50 Serien = 2500 Looſe von 
Fl. 40,000 bis Fl. 52. Auszahlung am 1. Detbr. 

Auszahlungen. 
1. Auszahlung der am 1. September 1868 1 
25 Obligationen der Hamburger Stadt⸗Prämien⸗ 
Anleihe de 1866. 
„ Auszahlung der Zinſen der Hamburger Stadt⸗ 
Prämien Anleihe de 1866. 3 pCt. 
Auszahlung der am 1. December 1868 gezogenen 
Oeſterreichiſchen 100⸗Fl.⸗Looſe de 1864. 

1. Auszahlung der Zinſen von Brüſſeler 100-⸗Fres. 
Looſen de 1853, 3proc., und der am 31. Decem⸗ 

ber 1868 gezogenen Obligationen. 


— Meberficht über die Weizen⸗ und Roggenpreiſe 
auf den Haupt⸗Getreide-Märkten der Monarchie. Um 
die Vergleichung zu erleichtern, ſind die in den Bör⸗ 
ſenberichten notirten Preiſe, der Berliner Uſance ent: 
ſprechend, auf 2100 Pfund Weizen und 2000 Pfund 
Roggen (loco und ohne Säcke) in Thlr. berechnet. 


15. 


Weizen: 13. Fehrnar. 20. Februar. 27. Februar. 
Königsberg. 50% 61% 77½% 61% —75 
Danzig 61 74% 67½—76 6672 
Poſen 56—68˙0 5666“) 54—66*) 
Stettin 61¼—70 6668 5969, 
Berlin 63—73 62—7 62—73 
Breslau 58¼—69¼ 57½—68½ 57½—67½ 
Magdeburg. 62½́10—65¾ 61—65 62½—65¼ 
Cöln Lern 70—73½ 64¼ —71¼ 64¼ —718¼ 

Roggen: 13. Februar. 20. Februar. 27. Februar 
Königsberg. 5—53¼½ 50—52 52¼⁰—523“ 
Danzig . 49 —50½ 49—50¼ 50 05 

oſen 46% 51“) 46-50.) 45½—49˙%0 

tettin 51—52 50—51 4950 
Berlin „ 53—53¼ 52½—52¾ 51%—52 
Breslau. 49—50% 46% —49½ 45½—49%½ 
Magdeburg. 53—55 53—55 52—55 
Em. 5556, 55—58%, 55—58¼ 


) Nach dem Wochenbericht. 


Neueſte Nachrichten. (W. T. B.) 

Wien, 2. März. Die „Preſſe“ ſtellt in Abrede 
B 
cialnote oder Circular depeſche abgega ei, 
jet foldges nicht anifirt. Se Die dae reie pre 


(Staatz. Anz.) 


Serie 238 Nr. 8, 91, Serie 597 Nr. 2, 48, Serfe 


Ne 


. 


N. 


erfährt poſttiv, daß alle Gerüchte wegenTBerhand- rankfurt a. 2. März, N 
lungen Wer die Errichtung eines Südbundes en Socke 19 Amerikaner ‚863 5 Geenen 284, Co ae , n e un. ene l 
los find. BE Stantebah 31044, fteuerft. Anleide 53%, Come Wechſel auf g Cours . 217. 
x a, 1 ute Waſbingten vom 29.|barden 925%,, 1860er Looſe 85%, 1864er Looſe —, Gold. auf ondon in Gold 1087. 198% 
Sant del an an gegen lg Eiimmn die benen Der|Yatienal- Anleite, —, Anleihe de 1859 Gay. 1888er Pons. 17 117% 
Finanzbil Schencks betreffend die tetien —, Re 1885er Bonds 7211½% ei 2 
taatsſchulden in Gold, Abe er see Bremen, 1. Mir, Petroleum, Standard white, 1904er Bonds ar 118 nen 110% 
40 . welcher das Verbot der Staats⸗ Fand ehe % 6/1, br. September 7½ eh 141. 140½. 
ſchulden⸗Einlöſung vor dem fe i 8 5 3 68% 
enthält. Die Bill wird daa n der en Paris, 1. März, a ee 3 Uhr. Türken Baumwolle W 20% 20% 
tantenhaus zurückgehen. 41, 90 Feſt, aber wenig belebt. Liquidation wenig Petroleur . e e 6,58. 6,55. 
Conſtantinopel, 28. Februar. Hobbart Paſcha bewegt, 3% Rente 71, 32½, 71, 50, Schluß 71, 50. 10 m Philadelphia) aufge. 35. 35. 
iſt eee 80 wer 3 85 eee enittage 1 Uhr waren 93 gemeibet, ai 80 N l e 
Ä r. Der Congreß ha Courſe. ours v. 27. Zucker 3 
geftem e ene dee das ahkecht Ir Rte 71, 30-71, 3571, 55.77, 85 1. Sr Weide Zune Me) Ahle 
der Neger den Legislaturen der einzelnen Staaten Ital. 9% Rente 57, 42½ 57, 35. a e ENTE 13 — ie 
ur Rakification zugehen zu laſſen. 100 1 Ne 0 65 657, 50. 3 
Credit⸗Mobilier⸗Actien 286, 25 292, 50. 2 nen 
Berlin, 2. Merz. (in ese) Ang. 2è U. De e 289 35 2 an ale 0 junger Mann, "RE 
. U. I . „ 232 m 
Weizen dee April Mai vun 9.1. Marz. Tabaksobligationen 432, 50 431, 105 und Buchführung See vertu Correſpondenz 
5 3 Mat. Juni 3 5 2 6270 Tabaks⸗Actien 150,00 151, 00. tiges Engagement. Gef. Offerten raut, ſucht anderwei⸗ 
e., | % ee Se a e —. . en Brſt. d. Bl. erbeten. ne Mn 
Nia r 4% 4%, vr 1982 ungeit ii ; 6 
0 1 pr. 1882 (ungeſt.) 93 Baiſſe 931 Für ein hieſiges bedeutendes 
ai⸗Junt 1 1 5 Is. es Handlungshaus 
Rüböl 7er N 1 = 50 4970 Boris, 1. März, Nachm. Näböl Yır Mä ein mit sämmtlichen Comptoirwiſſenſchaften e 
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